Multilinguales Glossar grammatischer und linguistischer Fachbegriffe

erstellt auf Initiative der „Kommission zur Novellierung der sprachpraktischen Ausbildung“ (2005)
Ziel dieses Glossars ist die Förderung der Vernetzung von Sprachpraxis und wissenschaft​lichen Lehrveranstaltungen. Die Übersetzung der Fachtermini soll dabei sowohl den Lernenden als auch den Lehrenden den Umgang mit der Fremdsprache erleichtern, beispielsweise bei der Bearbeitung und Erstellung wissenschaftlicher Texte, beim Umgang mit wissenschaftlichen Texten in den sprachpraktischen Veranstaltungen oder beim Abhalten wissenschaftlicher Veranstaltungen in der Fremdsprache.

Das Glossar wird ohne Gewähr und ohne Anspruch auf Vollständigkeit überlassen.

Die Autorinnen und Autoren haben nach ihrem Ermessen zentrale Begriffe der jeweiligen Bereiche aufgeführt. Zweifellos ließen sich überall noch Ergänzungen finden. Ein erklärtes Ziel war es jedoch auch, das Glossar nicht grenzenlos auszudehnen.

Für Anregungen, insbesondere für Ergänzungen fehlender Begriffe in einer Sprache oder Hinweise auf eventuelle Fehler oder Inkongruenzen, sind wir dennoch dankbar. Wir möchten daher alle Nutzerinnen und Nutzer des Glossars bitten, ihre diesbezüglichen Anmerkungen an folgende Mail-Adresse zu richten: theis@phil.uni-mannheim.de 
Bitte nennen Sie uns in jedem Fall die Quelle Ihres Wissens (Literaturangabe, Internetlink, Besuch einschlägiger Veranstaltung o.ä.), damit wir Ihre Angaben für spätere Überarbei​tungen berücksichtigen können!

Aufbau

-
Das Glossar bietet ausschließlich Begriffsübersetzungen. Auf das Einfügen von Beispielen oder Erklärungen wurde aus Gründen der Darstellbarkeit verzichtet. Bei Bedarf sollten daher nach wie vor einzelsprachliche Nachschlagewerke konsultiert werden.

-
Das Glossar ist thematisch aufgebaut und gliedert sich in zwei grundsätzliche Teile: 
1. grammatische Begriffe / 2. linguistische Begriffe. Innerhalb dieser Zweiteilung finden sich weitere thematische Unterteilungen.

-
Eine Übersicht über die thematische Gliederung sowie ein alphabetisches Inhalts​verzeichnis mit Zeilenangaben sind beigefügt.

Wissenswertes zur Benutzung

-
Nicht jedes Konzept existiert in jeder Sprache – nach Möglichkeit wurden jedoch alle Konzepte in alle Sprachen übersetzt. Wo eine Übersetzung nicht möglich bzw. nicht auffindbar war, findet sich in der betreffenden Sprache eine durch Striche markierte Auslassung.

-
Bei Begriffen, die durch einen Schrägstrich voneinander getrennt sind, handelt es sich um Synonyme.
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